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Erdbeobachtung aus dem All – Innovationsmotor für 
High-Tech-Standort Deutschland 
 
Brüderle eröffnet Earth Observation Center  
 
Der Bundesminister für Wirtschaft und Technologie, Rainer 
Brüderle, hat heute gemeinsam mit dem Bayerischen 
Staatsminister für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und 
Technologie, Martin Zeil, und dem Vorstandsvorsitzenden des 
Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR), Prof. Dr. 
Johann-Dietrich Wörner, das Earth Observation Center (EOC) 
beim Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt in 
Oberpfaffenhofen eröffnet.  
 
Bundesminister Brüderle: „Innovationen und technologischer 
Fortschritt sind ein wichtiger Motor für unsere Wirtschaft. Mit der 
Einweihung des Earth Observation Centers eröffnen wir heute 
neue und innovative Perspektiven. Das Zentrum unterstreicht die 
Vorreiterrolle Deutschlands im Bereich Technologie, denn das 
Zentrum ist in dieser Form einmalig in Europa. Darauf können wir 
stolz sein. Das Earth Observation Center verbessert die 
bisherigen Möglichkeiten zur Beobachtung der Erde und ihrer 
Ökosysteme aus dem All. Die gewonnenen Daten können wir zum 
Beispiel dazu nutzen, um Maßnahmen zum Schutz von Umwelt 
und Klima zu entwickeln und die Einhaltung der internationalen 
Verträge zum Kampf gegen die Erderwärmung zu kontrollieren. 
Aber auch zur Vorsorge und Bewältigung bei Naturkatastrophen 
sind schon heute Satellitendaten unverzichtbar. Die 
satellitengestützte Erdbeobachtung trägt daher entscheidend dazu 
bei, dass wir die großen Herausforderungen unserer Zeit 
bewältigen können.“ 
 
Nach der Eröffnung des EOC besuchte Bundesminister Brüderle 
ebenfalls das Galileo-Kontrollzentrum, das deutsche Raumfahrt-
Kontrollzentrum GSOC sowie das neue Robotikzentrum am DLR-
Standort bei München. 

HAUSANSCHRIFT Scharnhorststraße 34-37 
 10115 Berlin 

INTERNET www.bmwi.de 
  
 Pressestelle 

TEL +49 30 18615 6121 und 6131 
FAX +49 30 18615 7020 

E-MAIL pressestelle@bmwi.bund.de 



 

 

 
 
Raumfahrttechnologien sind Sprungbretttechnologien, die 
Wertschöpfung in vielen Wirtschaftsbereichen ermöglichen. 
Satellitenbasierte Dienstleistungen entwickeln sich zunehmend zu 
einem dynamischen Geschäftsfeld. Neben der Erdfernerkundung 
eröffnen insbesondere Satellitenkommunikation und -navigation 
neue Marktchancen für die deutsche Industrie.  
 
Über diese massive Stärkung der anwendungsorientierten 
Raumfahrt hinaus setzt die Bundesregierung einen weiteren 
Fokus auf die Weiterentwicklung robotischer Fähigkeiten, 
künstlicher Intelligenz und autonomer Systeme. Als 
Querschnittstechnologie ist der Bereich Automation und Robotik in 
besonderem Maße geeignet, Herausforderungen im Weltraum mit 
technologischer Innovation und damit der Erschließung weltweiter 
Märkte zu verbinden. 
 

Weiterführende Informationen: 

BMWi Förderbereich „Raumfahrtanwendungen und -
technologien“: 
http://www.bmwi.de/BMWi/Navigation/Technologie-und-
Innovation/Technologiepolitik/foerderbereiche,did=195830.html 

DLR-Internetpräsenz 
http://www.dlr.de/ 

 
 


